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Grußwort 

Liebe Mitglieder,

das erste Halbjahr 2025 ist vergangen, und wir gehen jetzt bis Mitte 
August in die Sommerpause. 

Auf diesem Wege möchte ich Arnhild Biesenbach für die vergangenen 
16 Jahre als Fraktionsvorsitzende meinen Dank und meine 
Anerkennung für ihre Leistung aussprechen. 

Unserem neuen Fraktionsvorsitzenden Olaf Riesterer einen herzlichen 
Glückwunsch zu seiner Wahl. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit. 

Jetzt wünsche ich viel Spaß bei unserer aktuellen Ausgabe des 
Debriefings.

Euer Marcel Haberkorn
Vorsitzender des CDU-Stadtverbands

Termine
08.10.2025:

25. Sitzung des Rates



Robert Kamprad

Unsere Fraktion im Stadtrat

Wir für 
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Matthias Schneider
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Unser neuer Fraktionsvorstand seit Juni 2025

Else Behrens



Vielen Dank, liebe Arnhild! Neuwahl des Fraktionsvorstandes

Was?

Warum?
Liebe CDU-Mitglieder in Buxtehude,

seit 2001 bin ich Ratsfrau in unserer Hansestadt und habe mich 
vor einigen Monaten entschlossen, bei der Kommunalwahl am 
13. September 2026 nicht wieder zu kandidieren.

Ich halte es deshalb für sinnvoll, dass jetzt ein Wechsel an der 
Spitze unserer Fraktion vollzogen wird. Ich habe mein Amt als 
Fraktionsvorsitzende in diesen 16 Jahren gerne ausgeübt, 
möchte aber rechtzeitig vor der Wahl unserer Ratsfraktion ein 
„neues Gesicht“ nach außen geben.

Mit Olaf Riesterer als neuem Fraktionsvorsitzenden und mit 
seinem Team, bestehend aus Petra Möhle und Heinrich Bröhan, 
ist Kontinuität, Sachkompetenz und Erfahrung gewährleistet.

Wünschen wir ihnen Erfolg, Freude an der gemeinsamen Arbeit 
und einen guten Start!

Herzliche Grüße

Eure Arnhild Biesenbach

Neuwahl des CDU-Fraktionsvorstandes im Rat am 23. Juni

Vielen Dank, liebe Arnhild!



AG Masterplan Grundschulen – Neubau + Sanierung Bestandsschulen

Zweiter Meilenstein - Fokusräume der neuen Grundschule ist 
im Ausschuss für Schule und Sport,  Ausschuss Bau- und 
Grundstücksmanagement sowie dem Verwaltungsausschuss 
und Rat vereinbart!

Für die zukünftige neue 3,5- bis 4-zügige Schule haben wir 
Planspiele durchgeführt und analysiert, wo und wie eine 
Umsetzung am sinnvollsten ist. 

Es ging um sinnhafte Standortsuche, um Schaffung von, um 
Entlastung von überlasteten Grundschulen wie z.B. Stieglitzweg 
und Altkloster sowie die Betrachtung der zukünftigen 
Schülerströme, wenn wir weitere Wohngebiete z.B. 
Gieselbertstraße und Ottensen weiter erschließen. Auch die 
Sanierung der bestehenden Grundschulen ist nach einem 
Ampelsystem je nach Sanierungsbedarf klassifiziert worden. 

Dieser 2. Meilenstein ist für die notwendige Verbesserung der 
Grundschulen von Buxtehude wichtig, um die versäumte und 
marode Grundschullandschaft der Stadtverwaltung 
schnellstmöglich wieder auf ein besseres Niveau zu heben. 
Spannend bleibt jedoch, wie dies finanziert werden kann. So wie 
bisher kann es nicht laufen und wir müssen hier neue Wege bei 
der Stadt gehen und werden im September/Oktober dazu weiter 
berichten.  

Was?

Warum?
Die Arbeitsgruppe Masterplan 
Grundschulen hat in mehreren 
intensiven Workshops die 
Fokusräume und den 
Sanierungsstand für eine neue 
Grundschule sowie die 6 weiteren 
bestehenden Grundschulen 
erarbeitet. Dies setzt die Basis für 
eine Grundschule sowie die 
schnellstmögliche Sanierung der 
Bestandbauten.
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Unsere Arbeit im Stadtrat – Oberschule in Buxtehude

Ratsfrau 
 Arnhild Biesenbach

Was?

Warum?
Viele Jahrzehnte hat die CDU das dreigliedrige Schulsystem politisch 
befürwortet und in Buxtehude unterstützt. In der Ratssitzung haben 
wir dennoch die Vorlage zum Auslaufen von Haupt- und Realschule 
und die Neugründung einer OBS beschlossen.

Hier die Gründe für diesen Meinungswandel in Fachausschüssen und 
Rat:

1. Durch die Aufhebung der Schulempfehlungen am Ende der 4. 
Klasse haben sich die Schülerströme stark verändert.

2.  Eine Oberschule kann mit mehr Förder- und Lehrerstunden sowie     
pädagogischen Mitarbeitern seitens des Landes besser auf diese 
Situation reagieren.

3. Die Initiative kommt aus den Kollegien sowie von Eltern und 
Schülerschaft beider Schulen.

4. Durch ein Kurssystem in Deutsch, Englisch und Mathematik wird 
ein schulzweigbezogener Schulabschluss garantiert.

Mit dieser Entscheidung betreten wir Neuland in Buxtehude. 
Startpunkt wird voraussichtlich der 1.8.2026. Die notwendigen 
baulichen Maßnahmen werden mehrere Jahre dauern – der Standort 
am Schulzentrum Süd ist jetzt an der Reihe!

Zusammenlegung der Hauptschule und Realschule Buxtehude Süd 
zur gemeinsamen Oberschule (OBS)
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Aufgabenkritik– Kosteneinsparung/Optimierung/ Effizienzerhöhung

Aufgabenkritik- ab sofort ein Dauerbrenner für die Zukunft 
Buxtehudes!

Die Vertreter der Parteien haben mit den sogenannten 
Produktverantwortlichen in der Buxtehuder Verwaltung und der 
Bürgermeisterin in mehreren halbtägigen Workshops Ansatzpunkte 
zur Verbesserung des Haushalts erarbeitet und priorisiert.  Dies setzt 
die Basis für einen Umdenkprozess und wie wir uns zukünftig bei 
Aufgaben und Einnahmen und Ausgaben aufstellen wollen.

Wir haben im Rat am 30.06. über die Beauftragung und Prüfung 
mehrerer Punkte abgestimmt.

Punkt 1 - Einnahmenoptimierung: Hier geht es um eine mögliche 
einzuführende  Verpackungssteuer, Zweitwohnungssteuer sowie eine 
Übernachtungsteuer

Punkt 2 - Zuschüsse/Erstattungen Dritter: Hier handelt es sich um ein 
von uns gefordertes Grünflächenpflegekonzept mit entsprechenden 
Zielsetzungen und Maßnahmen, um effizienter die Grünanlagen zu 
pflegen

Punkt 3 - Fremdaufgaben: Gesprächs- und Verhandlungsaufnahme 
zur möglichen Abgabe der Buxtehuder Gymnasien und/oder einer 
Erhöhung der Kostenerstattungen für die geleisteten Dienste.

Punkt 4 - Prozessoptimierung: Dies sind in einem Workshop zu 
erarbeitende mögliche Themen zur Optimierung von Prozessen sowie 
die Verbesserung des operativen Ergebnisses (aktuell und mittelfristig 
z.Zt. negativ). Dies war somit erst der Auftakt und wird uns in Zukunft 
immer begleiten. Auch hier berichten wir regelmäßig immer wieder.

Was?

Warum?
Der Haushalt der Hansestadt 
Buxtehude weist derzeit und in den 
kommenden Jahren ein negatives 
operatives Ergebnis auf. Dies 
bedeutet, dass die jährlichen 
Ausgaben unserer Stadt höher sind 
als die Einnahmen. Äußere 
Rahmenbedingungen sind weiterhin 
nicht einfach und erschweren die 
Haushaltssituation zusätzlich.

Deshalb gilt es Lösungen zu 
erarbeiten und die Haushaltssituation 
zu verbessen.
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Birgit Butter MdL - Wahlkreisneueinteilung zur Landtagswahl 2027

Der Niedersächsische Staatsgerichtshof hat Ende 2024 entschieden, dass der Gesetzgeber 
bis zur Landtagswahl 2027 die verfassungswidrige Ungleichgewichtung der Wahlkreise 
im Hinblick auf die Zahl der Wahlberechtigten zu korrigieren hat. Zukünftig sind 
Abweichungen von der durchschnittlichen Zahl der Wahlberechtigten (68.143) in den 
Wahlkreisen grundsätzlich nur noch innerhalb eines Toleranzbereiches von +/-15% 
zulässig.
Der Wahlkreis 55 „Buxtehude“ hat mit einem Plus von 18,3 % überdurchschnittlich viele 
Wahlberechtigte, so dass hier – ebenso wie in weiteren 32 Wahlkreisen - 
Handlungsbedarf besteht. 
Der Landeswahlleiter hat einen ersten Entwurf vorgelegt, der aber politische oder 
regionale Besonderheiten nicht berücksichtigt, denn er missachtet die gewachsenen 
Strukturen vieler Wahlkreise – so auch die des Wahlkreises 55 „Buxtehude“. Nach den 
vorliegenden Plänen soll die Samtgemeinde Harsefeld aus dem bisherigen Wahlkreis 55 
„Buxtehude“ herausgelöst und künftig dem Wahlkreis „Bremervörde“ im Landkreis 
Rotenburg/Wümme zugeordnet werden. Diese Zuordnung ergibt in keinerlei Hinsicht 
Sinn! Im Übrigen würde der Gewinn des Direktmandates für die CDU durch diesen neuen 
Wahlkreiszuschnitt wesentlich schwieriger.

Ich hoffe, dass wir im Niedersächsischen Landtag gemeinsam eine ordentliche Lösung 
finden, bei der die Wahlkreise in den Landkreisgrenzen unangetastet bleiben und das 
Landkreisprinzip beachtet wird. 

Eure Birgit Butter
Landtagsabgeordnete – CDU-Ratsfrau Buxtehude – Ortsbürgermeisterin Hedendorf

Warum müssen die 
Wahlkreise für die 

Landtagswahl 2027 in 
Niedersachsen 

neu eingeteilt werden?



Kontakt: Marcel Haberkorn
E-Mail.: Vorstand@cdu-buxtehude.de
Tel.: 0170-8014347
Folgt uns auf Instagram: CDU-Buxtehude
und Facebook
Homepage: https://www.cdu-buxtehude.de/
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